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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.920,69 -0,97 % +1,47 % Rendite 10J D * -0,30 % +1 Bp Dax-Future * 13.912,00

MDax * 30.716,51 -1,89 % -0,26 % Rendite 10J USA * 1,55 % +0 Bp S&P 500-Future 3839,00

SDax * 14.708,13 -1,92 % -0,38 % Rendite 10J UK * 0,78 % +2 Bp Nasdaq 100-Future 12541,00

TecDax* 3.220,26 -1,54 % +0,23 % Rendite 10J CH * -0,33 % -0 Bp Bund-Future 173,94

EuroStoxx 50 * 3.669,55 -0,95 % +3,29 % Rendite 10J Jap. * 0,08 % -5 Bp VDax * 25,13

Stoxx Europe 50 * 3.162,34 -0,61 % +1,74 % Umlaufrendite * -0,35 % +0 Bp Gold ($/oz) 1701,51

EuroStoxx * 407,75 -0,91 % +2,56 % RexP * 493,69 -0,02 % Brent-Öl ($/Barrel) 71,01

Dow Jones Ind. * 31.496,30 +1,85 % +2,91 % 3-M-Euribor * -0,54 % +0 Bp Euro/US$ 1,1890

S&P 500 * 3.841,94 +1,95 % +2,29 % 12-M-Euribor * -0,49 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8608

Nasdaq Composite * 12.920,15 +1,55 % +0,25 % Swap 2J * -0,49 % -1 Bp Euro/CHF 1,1089

Topix 1.893,58 -0,14 % +5,07 % Swap 5J * -0,33 % +0 Bp Euro/Yen 128,95

MSCI Far East (ex Japan) * 691,72 -0,80 % +4,47 % Swap 10J * 0,02 % +0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,84

MSCI-World * 2.055,38 +1,14 % +2,26 % Swap 30J * 0,40 % -1 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 08. Mrz (Reuters) - Zum Auftakt der Börsenwoche wird der Dax Berechnungen von Banken 

und Brokerhäusern zufolge am Montag höher starten. Der Leitindex war am Freitag trotz ermutigen-

der US-Arbeitsmarktdaten ein Prozent tiefer bei 13.920 Punkten aus dem Handel gegangen. Mut 

machen Börsianern die Fortschritte beim geplanten billionenschweren Konjunkturprogramm in den 

USA. Der Senat stimmte dem Hilfspaket zu, das nun vom Repräsentantenhaus abgesegnet werden 

muss. Die Abstimmung ist für Dienstag geplant. Relevante Konjunkturdaten stehen nur wenige auf 

dem Terminplan. Unter anderem werden Zahlen zur deutschen Industrieproduktion veröffentlicht. 

Nach einem überraschend starken Arbeitsmarktbericht haben die US-Börsen nach einer Berg- und 

Talfahrt am Freitag im Plus geschlossen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 1,9 Pro-

zent höher auf 31.496 Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 1,6 Prozent auf 12.920 Punkte 

vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 1,9 Prozent auf 3.841 Punkte zu. Die Lage am US-Arbeitsmarkt 

hellte sich im Februar unerwartet deutlich auf. Es entstanden 379.000 Jobs außerhalb der Landwirt-

schaft. Von Reuters befragte Ökonomen lagen mit ihrer Prognose von 182.000 weit darunter. Der 

starke Arbeitsmarktbericht macht allerdings ein kurzfristiges Eingreifen der Notenbank am Renten-

markt unwahrscheinlicher, sagte ein Portfolio-Manager. "Damit ist der aktuelle Arbeitsmarktbericht 

für die Zinsen die Lizenz zum Steigen." Das zeigte sich auch direkt an den zehnjährigen US-

Staatsanleihen, die mit 1,63 Prozent so hoch rentierten wie seit einem Jahr nicht mehr. Für den 

Ölpreis ging es erneut bergauf. Die Sorte Brent aus der Nordsee stieg um 3,4 Prozent auf ein 14-

Monats-Hoch von 69 Dollar je Barrel (159 Liter). Am Donnerstag hatte sich die Gruppe Opec+, zu der 

neben den Mitgliedern des Exportkartells weitere Förderländer wie Russland gehören, darauf geei-

nigt, die aktuellen Förderbeschränkungen zu verlängern. Aktien der Ölkonzerne profitierten von den 

steigenden Rohölpreisen.  

Aus Furcht vor einer anziehenden Inflation zogen sich Anleger am Montag aus den asiatischen Ak-

tienmärkten zurück. Der japanische Nikkei-Index fiel um 0,4 Prozent auf 28.743 Punkte. Die Börse 

Shanghai rutschte zeitweise um 2,3 Prozent auf 3421,33 Punkte ab, den tiefsten Stand des Jahres. 

Kopfschmerzen bereitet Investoren der Anstieg der US-Anleiherenditen. Steigende Anleiherenditen 

erhöhen die Finanzierungskosten für Staaten und Unternehmen.  

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Leistungsbilanzsaldo (Jan) 

EWU: sentix-Konjunkturindex (Mrz) 

DE: Nettoproduktion (Jan) 

SP: Industrieproduktion (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

Pearson Group, Direct Line Insurance 

Group, bet-at-home.com (Jahreszahlen), 

Sparkassen- und Giroverband Hessen-

Thüringen (Bilanz-PK), Cigna (Investor 

Day), Stellantis (ao. HV) 

  

weitere wichtige Termine heute 

BGH urteilt im VW-Dieselskandal zu 

möglichen Schadenersatz-Ansprüchen 

gegen die Konzerntochter Audi 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


